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Kooperation zwischen ipso und BZB:  
Zwei starke Schulen ergänzen sich 
 
Basel, 21. Mai 2010. Die zwei Privatschulen, das ipso Haus des Lernens und das BZB Basler 
Zentrum für Bildung, haben sich zu einer verstärkten Zusammenarbeit ab Sommer 2010 
entschlossen. Die beiden Institutionen liegen nur einen Steinwurf voneinander entfernt an der 
Eulerstrasse. Diese räumliche Nähe macht eine Vertiefung der schon lange bestehenden 
Zusammenarbeit zusätzlich sinnvoll. Die zukünftige Kooperation erweitert das Angebot 
methodisch-didaktisch und strukturell. Neu wird Lernenden eine durchgehende Laufbahn von 
der Primarschule bis zur schweizerischen Matur angeboten. 
 
Die Basler Eulerstrasse wird zu einem neuen Schwerpunkt privater Schul- und Ausbildung! Das ipso 
Haus des Lernens, anerkannte Sekundarschule und im Bildungszentrum Eulerhof domiziliert, arbeitet 
ab Sommer 2010 mit dem nur wenige Meter entfernten Basler Zentrum für Bildung BZB zusammen, 
einer Schule mit über fünfundzwanzigjähriger Tradition und hoher Erfolgsquote bei der 
schweizerischen Matur.  
 
Beide Schulen bilden nach dem Grundsatz der individuellen Förderung aus, dies jedoch mit 
unterschiedlichen pädagogischen und didaktischen Konzepten. Beide Schulen sind kantonal 
anerkannt, stützen sich auf die kantonalen Lehrpläne bzw. die Vorgaben der Schweizerischen 
Maturitätskommission. Die ab August 2010 erfolgende Kooperation der beiden Qualitätsschulen soll 
erreichen, dass in den Bereichen Primarschule - Sekundarschule - Progymnasium – Gymnasium eine 
hohe Durchlässigkeit in allen Stufen zur Verfügung steht. 
 
Das ipso Haus des Lernens bietet eine Sekundarschule vom 5. bis 10. Schuljahr (nach Lehrplan 
Basel-Landschaft) an. Gelernt wird in Niveaukursen in einer speziellen Infrastruktur mit besonderen 
pädagogischen Hilfsmitteln. Individuelles Lerncoaching und Lerntagebuch helfen den Lernenden, die 
selbst gesetzten Ziele zu erreichen.  
 
Das BZB unterrichtet von der Primarschule über die Sekundarstufe bis zur Matur im 
Kleinklassenunterricht. Dadurch wird eine individuelle Förderung ermöglicht, die sicherstellt, dass die 
jungen Menschen ihre Ausbildung erfolgreich abschliessen. In regelmässigen Elterngesprächen 
werden Lernfortschritte und Selbst- und Sozialkompetenzen besprochen und neue Ziele formuliert. 
 
Diese Kooperation der beiden Privatschulen ermöglicht, den Lerntypen entsprechende Lehr- und 
Lernkonzepte zu wählen. Den Jugendliche stehen somit massgeschneiderte Bildungswege zur 
Verfügung.  
 
 
 
Weitere Informationen: 
ipso Haus des Lernens, Eulerstrasse 55, 4051 Basel, Tel. 061 560 30 00, www.ipso.ch, Herr Martin Koch  
BZB Basler Zentrum für Bildung, Eulerstrasse 42, 4051 Basel, Tel. 061 271 95 66, www.bzb.ch, Herr Hans Sitzler 


